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Baufeld 1
M K     a     II     FD
GRZ          GFZ
1,0           3,0

Baufeld 5
M K     a     FD
GRZ          GFZ
1,0           3,0

Höhe d er b a ulic hen
Anla ge "V ord a c h d es

Haupteinga ngsb ereic hes"
OK m in. 268,5 m  ü. N N
OK m a x. 272,0 m  ü. N N

Baufeld 2
M K     a     II-IV     FD
GRZ          GFZ
1,0           3,0

Baufeld 3
M K     a     II-III     FD
GRZ          GFZ
1,0           3,0

Baufeld 4
M K     a     II     FD
GRZ          GFZ
1,0           3,0

FZ

FZ F

F

Es wird bescheinigt, dass die Grenzen und Bezeichnungen der Flurstücke sowie
die Darstellung der Gebäude mit dem Nachweis des Liegenschaftskatasters über-
einstimmen. Insoweit entspricht die Planunterlage den Anforderungen des § 1 der
Planzeichenverordnung in der Fassung vom 18.12.1990.
Arnsberg, den _______________

KARTHOGRAPHISCHE DARSTEL L U N G

Mit dem Tage der Bekanntmachung tritt diese Bebauungsplanänderung am
_______________ gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Die Bebauungsplanänderung mit Begründung kann während der Dienststunden im
Fachbereich Planung und Bauordnung der Stadt Meschede eingesehen werden.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:    ____________________

BEKAN N TM ACHU N G

Die Übereinstimmung der Verfahrensmerkmale mit dem Original wird hiermit
beglaubigt.
Meschede, den                                         Der Bürgermeister
                                                                  Im Auftrage
_______________
                                                                 ____________________

BESCHEIN IGU N G

6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29c "Stadtmitte-Kern"

29c.6
Aufgestellt:
Geä nd ert:
Geä nd ert:
Geä nd ert:

Sa c hb ea rb eiter:
Erstellt vo n:

M a ßsta b :

"Stadtmitte-Kern"
6. Änderung  des Bebauungsplanes Nr.29c

--- Meschede - Stadt ---

Stephan Rach
Kersten

Eickelmann

Pla nnum m er:

1 : 500

14.04.2016

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom
14.07.1994 (GV NW S. 666 / SGV NW 2023) in der zur Zeit gültigen Fassung, des
§ 2 (1) und § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S.
2414) in der zur Zeit gültigen Fassung, der BauNVO vom 23.01.1990 (BGBl. I S.
132) in der zur Zeit gültigen Fassung und des § 86 der Bauordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 01.03.2000 (GV NRW S. 256/ SGV NRW 232) in der zur
Zeit gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Meschede diese Bebauungsplan-
änderung am ____________ als Satzung sowie die Satzungsbegründung hierzu
beschlossen.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:    ____________________
Schriftführer/-in: ____________________

ERM ÄCHTIGU N GSGRU N DLAGEN
A. FESTSETZUNGEN (§ 9 BauGB)

im Bereich der Stadthalle

Schutz von Baugrundstücken beim Vorhandensein von Kampfmitteln
Sind b ei d er Durchführung d es Bauvorha b ens b eim  Erd a ushub außergewöhnlic he V erfärbungen
festzustellen o d er werd en verd ä c htige Gegenständ e b eo b a c htet, sind d ie Arb eiten so fort einzu-
stellen und d ie Sta dt M esched e a ls Örtlic he Ord nungsb ehörde (Tel. 0291/205-0; Fa x 0291/
205-300) und/ o d er die Bezirksregierung Arnsb erg - Sta a tlic her Ka m p fm ittelräum d ienst, Außen-
stelle Ha gen (Tel. 02331/6927-0 o d er 6927-3880; Fa x 02331/6927-3898) o d er außerha lb d er
Dienstzeiten (Tel. 02931/82-2281; Fa x 02931/82-2648 o d er -2132) zu verständ igen.

Fachbereich
Planung und Bauordnung

Klaus Wahle
(Fachbereichsleiter)

AUFGESTELLT:

N
1:500

Räumlicher Geltungsbereich (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes der Beb a uungsp la nä nd erung
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB sowie §§ 16 - 21a BauNVO)
Za hl d er V o llgesc hosse a ls M ind est- und Höc hstm a ß (§§ 16 Abs. 4 BauN VO
und 20 BauN VO)
Entla ng d er Baulinie gilt die Za hl d er V o llgesc hosse a ls zwingend e Festsetzung
(§ 16 Abs. 4 Satz 2 BauN V O)

II-IV Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB sowie §§ 22 und 23 BauNVO)

Es gilt die geschlossene Bauweise m it fo lgend er Beso nd erheit:
Entla ng d er Baulinie ist auf dieser o hne Grenza b sta nd zu b a uen.

a

Altlasten
So llten sic h b ei Baum a ßna hm en Hinweise auf eine Bela stung d es Bo d ens, der Bo d enluft o d er d es
Grundw a ssers ergeb en, ist die zuständ ige U ntere Bo d ensc hutzb ehörde b eim  Ho c hsa uerla ndreis,
Steinstra ße 27, 59872 M esched e (Tel. 0291/94-0) unverzüglic h zu inform ieren.Der Rat der Stadt Meschede hat am _______________ beschlossen, gem. § 2

Abs. 1 BauGB den Bebauungsplan Nr. 29c "Stadtmitte-Kern" im vereinfachten
Verfahren gemäß § 13 BauGB zu ändern und das Bauleitplanverfahren einschl.
Gestaltungsvorschriften gem. § 86 Abs. 4 BauO NRW einzuleiten.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:    ____________________
Schriftführer/-in: ____________________

AU FSTEL L U N GSBESCHL U SS

Die vorgesehene Aufstellung und Art der Beteiligung der Öffentlichkeit ist gem.
 § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und gem. § 13 Abs.3
BauGB am _______________ öffentlich bekannt gemacht worden.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:    ____________________

ÖFFEN TLICHE BEKAN N TM ACHU N G

Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB sind die
berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange mit Schreiben vom
_______________   um Stellungnahme bis zum ______________  gebeten worden.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:    ____________________

BETEILIGU N G DER BEHÖRDEN  U N D SON STIGEN
TRÄGER ÖFFEN TLICHER BELAN GE

Der Rat der Stadt Meschede hat am _______________ über die in der öffentlichen
Auslegung gem. § 13 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB ein-
gegangenen Anregungen beraten und beschlossen.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:    ____________________
Schriftführer/-in: ____________________

BESCHL U SS

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB   i.V.m.
§ 3 Abs. 2 BauGB erfolgte, indem die Bebauungsplanänderung im Zeitraum vom
_______________ bis _______________  im Fachbereich Planung und Bau-
ordnung öffentlich auslag und Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben
wurde.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:    ____________________

BETEILIGU N G DER ÖFFEN TLICHKEIT

Art der baulichen Nutzung 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB sowie § 1 Abs. 1-10 Bau NVO)

MK Kerngeb iet
(1) Kerngeb iete d ienen vorwiegend d er U nterbringung vo n Ha nd elsb etrieb en sowie
     der zentra len Einric htungen d er Wirtsc ha ft, der V erw a ltung und d er Kultur.
(2) Zulässig sind:
     1. Geschä fts-, Büro- und V erw a ltungsgeb äud e, 
     2. Einzelha nd elsb etrieb e, Scha nk- und Sp eisewirtscha ften, Betrieb e d es Beher-
         b ergungsgewerb es und V ergnügungsstätten m it Ausna hm e vo n Sp ielha llen,
     3. sonstige nic ht wesentlic h störend e Gewerb eb etrieb e,
     4. Anla gen für kirchlic he, kulturelle, so zia le, gesund heitlic he und sp ortlic he Zwec ke,
     5. Wo hnungen für Aufsic hts- und Bereitscha ftsp erso nen sowie für Betriebsinha b er
         und Betriebsleiter.

1:5.000II Za hl d er V o llgesc hosse a ls zwingend e Festsetzung
Die Anza hl d er V o llgesc hosse ka nn in d en jeweiligen Baufeld ern um  m a x. 1 V o llge-
schoss erhöht werd en, soweit dieses Geschoss zur U nterbringung vo n Anla gen d er
tec hnisc hen Geb äud ea usrüstung notwend ig ist und d en Begriff d es V o llgesc hosses
gem . § 1 Abs. 5 BauO N RW erfüllt. So nstige Räum lic hkeiten zur U nterbringung d er
tec hnisc hen Geb äud ea usrüstung b leib en hiervo n unb erührt.
Grund flä c henza hl (GRZ) (§§ 16 Abs. 2 N r. 1 und 19 BauN V O)
Geschossflä c henza hl (GFZ) (§§ 16 Abs. 2 N r. 2 und 20 BauN VO)
Festsetzung d er Höhe b a ulic her Anla gen a ls M ind est- und Höchstm a ß
(§ 16 Abs. 5 BauN VO)
Die Höhe d er b a ulic hen Anla ge "V ord a c h d es Haupteinga ngsb ereic hes" im  Baufeld
5 d a rf 268,5 m  nic ht unterschreiten und 272,00 m  nic ht üb ersc hreiten.

GRZ1,0
GFZ3,0

OK min.
268,5 m ü. NN

OK max.
272,0 m ü. NN

Bezugspunkt für die Höhe b a ulic hen Anla ge „V ord a c h d es Haupteinga ngsb ereic hes“
gem . § 18 BauN V O.
Als Bezugspunkt für die Höhe b a ulic her Anla gen wird d ie Höhe üb er M eeressp iegel
(m  ü. N N ) d efiniert.
Als M esspunkt für die M ind esthöhe (268,5 m ) ist d er untere Abschluss des V ord a c hs
a nzunehm en.
Als M esspunkt für die M a xim a lhöhe (272,0) ist der höchste Punkt der Da c hha ut
b zw. der o b erste Punkt der Fassa d enb egrenzung d es V ord a c hs (b ei geschlossener
U m wehrung z.B. Attika ) a nzunehm en.

C. Hinweise

Bei Bo d eneingriffen können Bo d end enkm ä ler (kultur- und/o d er na turgeschic htlic he Bo d enfund e,
d. h.  M a uern, a lte  Grä b en, Einzelfund e a b er auch V eränd erungen und V erfärbungen in d er na tür-
lic hen Bo d enb esc ha ffenheit, Höhlen, Sp a lten, a b er auch Zeugnisse tierischen und/o d er p fla nzlic hen
L eb ens aus erdgesc hic htlic her Zeit) entd ec kt werd en. Die Entdec kung vo n Bo d end enkm ä lern ist d er
Kreis- und Ho c hsc hulsta dt M esched e a ls U ntere Denkm a lb ehörde (Tel. 0291/205-275) und/ o d er
d er LWL-Archä o lo gie für Westfa len, Außenstelle Olp e (Tel. 02761/93750; Fa x 02761/937520) un-
verzüglic h a nzuzeigen und d ie Entdec kungsstelle m ind. 3 Werkta ge in unveränd ertem  Zusta nd zu
erha lten (§§ 15 und 16 Denkm a lsc hutzgesetz N RW), fa lls diese nic ht vorher von d en Denkm a l-
b ehörden freigegeb en wird. Der L a ndsc ha ftsverb a nd Westfa len-L ip p e ist b erec htigt, d a s Bo d en-
d enkm a l zu b ergen, auszuwerten und für wissenscha ftlic he  Erforsc hung b is zu 6 M o na ten in Besitz
zu nehm en (§ 16 Abs. 4 DSc hG N RW).

Denkmalpflege

vorh. Geb äud e   
vorh. Flurstüc ksgrenzen
vorh. Flurnum m er
vorh. Flurstüc ksnum m ern
N ord p feil

D. Sonstige Darstellungen ohne Normencharakter

Flur 2

O

369

Die Baufelder in der Planzeichnung
sind nummeriert, um diese in der
Begründung zweifelsfrei ansprechen
zu können.

Baufeld

B. BAUGESTALTERISCHE VORSCHRIFTEN
    (§ 9  Abs. 4 BauGB i. V. m. § 86 Abs. 4 BauO NRW)

Photovo lta ika nla gen, So nnenko llektoren, und Da c hb egrünung so wie in d a s Da c h hineinra gend e
Gla sflä c hen sind, so weit sie sic h gesta lterisch ha rm o nisc h in d ie Da c hflä c he einfügen (Photo-
vo lta ik, So nnenko llektoren, Gla sflä c hen) grundsätzlic h zulässig. So fern d ie vorgeschrieb ene
Da c hneigung einer Insta lla tio n vo n Photovo lta ika nla gen und So nnenko llektoren aus Wirtscha ft-
lic hkeitsgründ en wid ersprec hen, ka nn hiervo n a b gewic hen werd en.

Photovoltaikanlagen, Sonnenkollektoren, Glasflächen im Dach, Dachbegrünung

Der Anteil aus Sic htb eto n, M eta llb lec hen o d er p o lierten N a tursteinen a ls jeweils a lleiniges
M a teria l für die Außenfa ssa d e d a rf 2/3 der Wa nd flä c he nic ht üb erschreiten.

Wandflächen

Als Da c hform  ist nur d a s Fla c hd a c h zulässig.
Dachflächen

FD

In den Baufeld ern 1, 3 und 4 sind Sta ffelgesc hosse nic ht zulässig, es sei d enn, es ha nd elt sic h um
Geschosse, in d enen ausschließlic h Flä c hen d er tec hnisc hen Geb äud ea usrüstung entha lten sind.
Ein Geschoss gilt a ls Sta ffelgesc hoss im  Sinne d ieser Festsetzung, wenn es von d en Außenw ä nd en
d es Geb äud es zurüc kversetzt ist und eine Höhe vo n 2,30 m  auf weniger a ls 2/3 der Grund flä c he
d es d a runter liegend en Geschosses ha t (kein V o llgesc hoss im  Sinne d es § 2 Abs. 5 BauO N RW).

Flächen für Stellplätze und Garagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 22 BauGB)
Flä c he für Tiefga ra ge inkl. Zu- und Ab fa hrtTG

Flächen mit baulichen Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen
[Lärm] (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Der Anlieferungsho f und d ie Tiefga ra genra m p e sind zu üb erd a c hen und d ie Üb er-
d a c hung und d ie lieferho fseitigen Wänd e m it einem  scha lla bsorb ierend em  M a teria l
a uszuführen, es sei d enn, die Einha ltung d er zulässigen Im m issio nswerte a n d en
nä c hstgelegenen Wo hnhäusern ka nn a uf eine a nd ere Art und Weise na c hgewiesen
werd en.

; ; ; ; ; ;

! ! ! Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauN VO)
Geb äud e und Geb äud eteile dürfen d iese L inie nic ht üb erschreiten. 
Ein V ortreten vo n Geb äud eteilen in geringfügigem  Ausm a ß ka nn zugela ssen werd en.
Baulinie (§ 23 Abs. 2 BauN VO) --- Auf dieser L inie m uss geb a ut werd en!
Ein V or- und Zurüc ktreten vo n Geb äud eteilen in geringfügigem  Ausm a ß ka nn
zugela ssen werd en.
Die Baulinie und d ie Baugrenze im  Baufeld 5 gilt ausschließlic h für d ie Außen-
ka nte d es V ord a c hs des Haupteinga ngsb ereic hes. Gesc hosse und so nstige Geb äud e-
teile sind in d em  Luftraum  unterha lb d es V ord a c hs unzulässig. 

! ! !

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Stra ßenverkehrsflä c he
(Die innere Aufteilung ist nur na c hric htlic h
d a rgestellt und keine Festsetzung)

FZ

F

öffentlic her Fußgängerb ereic h
V erb ot für Fa hrzeuge a ller Art gem . Zeic hen 242 STVO m it zeitlic her Begrenzung für
d ie Anlieferung
öffentlic her Fußweg

Deta ilp la n "Ka m pstra ße"

08.09.2016

14.10.2016

gez. H.-J. Vedder
(Kreisvermessungsdirektor) (Siegel)

30.09.2016

gez. Christoph Weber
(Siegel)

gez. Christian Schodrok

04.05.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber (Siegel)

11.05.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber (Siegel)

19.05.2016 20.06.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber (Siegel)

13.05.2016 20.06.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber
(Siegel)

gez. Ursula Henke

29.09.2016

30.09.2016

gez. Christoph Weber
(Siegel)

gez. Ursula Henke

29.09.2016

07.10.2016

gez. Christoph Weber (Siegel)

06.10.2016

gez. Klaus Wahle


